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Aktion Junge Leute
Liebe Freundinnen und Freunde,

als erstes möchte ich mich auch namens des ÖA-Teams recht herzlich für Eure Gedanken und Berichte zu den bereits erfolgten Gesprächen mit Schulämtern, aber auch bezüglich der von Euch vorgetragenen Sorgen und Bedenken recht herzlich bedanken.  

Bezüglich der Sorgen, dass sich derart viele Schulen melden und persönliche Besuche zwecks Informationsveranstaltungen wünschen, welche in diesem Umfang von uns nicht geleistet werden könnten, scheint nach bisheriger Erfahrung unbegründet, u.a., da die Aktion auf die Gestaltung einer Homepage abzielt. Mit dem Informationspaket für Schulen glauben wir, die jungen Menschen „spielerisch“ und ohne den erhobenen Zeigefinger zu erreichen und hoffen, dass sie sich mit dem Problem Alkohol intensiv auseinandersetzen. 
Wir können davon ausgehen, dass die junge Generation bezüglich der Gestaltung einer Home-page sehr gut informiert ist und bezüglich der IT kaum Fragen auftreten werden. Für ggf. doch noch auftretende Fragen wird ab Anfang März auf unserer Homepage www.anonyme–alkoholiker.de ein Button namens „Aktionswochen“ eingerichtet.  
Sollten also Schulen Fragen stellen, können sie an diese Adresse verwiesen werden, egal welcher Art auch immer diese sein mögen. Dort wird der Ablauf technisch sehr ausführlich beschrieben. 
Als weiteres werden dort eingehende Fragen unter der E-Mail Adresse                                       info-aktion-2012@anonyme-alkoholiker.de von einem Team im Internet erfahrener Freunde bearbeitet und soweit erforderlich persönlich beantwortet. Als weiteres wird dort auch geprüft, ob eingereichte Arbeiten uns keine Probleme, egal welcher Art, bereiten.
Ihr könnt bei Bedarf also guten Herzens auf diesen Button verweisen und Euch um ggf. einge-hende Anfragen nach Informationsmaterial und der wie immer eingehenden Anfragen nach Informationsveranstaltungen an den Schulen kümmern. 
- Informationsflyer „IRRE“
Es liegt zurzeit eine weitere Auflage von 5.000 Stück bereit, zu beziehen direkt über       
sb-oea@anonyme-alkoholiker.de . Die erste Auflage von 5.000 ist bereits vergriffen.
- Plakate zum Informationsflyer „IRRE“

Je Motiv sind hier 1.000 Exemplare (3 Motive) abrufbereit. Ebenfalls direkt über    
sb-oea@anonyme-alkoholiker.de zu beziehen.
- Leporello „Alles im Griff?“
Die Leporellos gibt es über das Gemeinsame Dienstbüro GDB.
Uns ist klar, dass diese Aktion entsprechend unserer 5.Tradition nur vor Ort von den Regionen umgesetzt werden kann. Wir als ÖA-Team verstehen unsere Aufgabe darin, Euch in diesem Sinne mit Informationen und Materialien zu unterstützen. 
Herzlich Grüße und gute 24 Stunden
Hans-Jürgen, Euer SB-ÖA.

Die im Anschreiben anonymisierten Absender- und Empfängeradressen, sowie die Ansprech-partner können von Euch auf die Bedürfnisse Eurer Region/Gruppe geändert werden. Dies sowohl als Anschreiben an die Fachabteilung eines Schulamtes als auch mittels Verteilung an Fachlehrer über die Fachabteilung des Schulamtes entsprechend dem anliegenden Muster.  
Anlage: Die entsprechend dem Inhalt dieses Infobriefes überarbeitete Internet-Aktion 
„Wie sehen junge Leute sich und den Alkohol?“
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	AA Kontaktstelle * Mustermannsweg 19 * 08X15 Überall

An die Beratungslehrerinnen und 
Beratungslehrer der Überall Schulen
c/o 
SxxxxPxxxxxxxxxxZxxxxxx – im

Landesschulamt Überall

Mustermannstraße 16


08X15 Überall
	Anonyme Alkoholiker

Kontaktstelle Überall

Mustermannsweg 19

08X15 Überall 
aa-ueberall@anonyme-alkoholiker.de 

www.anonyme-alkoholiker.de
Unser Zeichen: SB-OEA – 09.Februar 2012


	Sehr geehrte Damen und Herren, 

„NEIN“ ist ein ganzer Satz und er beinhaltet das ganze Programm der Anonymen Alkoholiker: Wer ein Alkoholproblem hat, sollte „Nein“ zum Alkohol sagen.
Wir gehen davon aus, dass auch Sie mit der Problematik des Alkoholmissbrauchs von jungen Menschen konfrontiert werden. Vielleicht sind Ihnen die Anonymen Alkoholiker ein Begriff, vielleicht hatten Sie bereits Kontakt mit ihnen. 

Seit über 50 Jahren gibt es uns in Deutschland. Aus einer einzigen Gruppe entwickelte sich eine Gemeinschaft, die heute nahezu flächendeckend ihre Hilfe durch Selbsthilfe anbieten kann.

Wir sind da – und doch scheint es oft schwierig zu uns zu finden: Angst und Scham stellen

für viele Menschen mit einem Alkoholproblem eine scheinbar unüberwindliche Hemmschwelle dar, den ersten Schritt in eine Selbsthilfegruppe zu wagen. Hinzu kommt, dass gerade junge Menschen nicht immer sehen, dass sie vielleicht schon längst ein Alkoholproblem haben.

Die Anonymen Alkoholiker informieren deshalb auf Anforderung schon lange auch an Schulen über die Krankheit Alkoholismus. Wir wollen aufklären und zeigen, was man tun kann, um sich Hilfe zu holen, wenn aus dem „Spaß Alkohol“ die „Sucht Alkohol“ geworden ist – und woran man es erkennen kann.

Mit dem beigefügten Informationspaket für Schulen möchten wir diese Hilfe intensivieren. Ein „Paket“ von dem wir glauben, dass die jungen Menschen „spielerisch“ und ohne den erhobenen Zeigefinger erreicht werden können und sie sich mit dem Problem Alkohol intensiv auseinandersetzen.

Gerne liefern wir Ihnen weiteres Informationsmaterial. Bitte rufen Sie uns an, wenn Sie Fragen und Wünsche haben. 

Mit freundlichem Gruß
Hans-Werner Wxxxxx                                                         
Klaus-Peter Sxxxxx

	Unterschrift                                                                  Unterschrift

	Tel. 040 / 64x xx xx              
Tel. 0160 / 15 xx xxx
Bitte behandeln Sie unsere persönlichen Daten vertraulich.

	

	PS: Die Anonymen Alkoholiker sind eine Non-Profit-Gemeinschaft. Es kostet Sie also nichts und wir selber ziehen daraus keinerlei kommerziellen Nutzen. In all unseren Beziehungen zur Öffentlichkeit verfolgen wir nur einen einzigen Zweck: Der noch leidenden Alkoholikerin und dem noch leidenden Alkoholiker zu helfen.
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	Erläuterungen zum „Informationspaket für Schulen“ – Seite 1

	1. Das Informationsgespräch

Die Anonymen Alkoholiker kommen auf Anforderung schon lange auch in Schulen und informieren über ihre persönlichen Erfahrungen mit der Suchtkrankheit Alkoholismus. Diese seit Jahrzehnten bewährte Praxis ist die Basis aller unserer Aktivitäten, um anderen Menschen zu zeigen, was man tun kann, um sich Hilfe zu holen, wenn aus dem „Spaß Alkohol“ die „Sucht Alkohol“ geworden ist. 

In Ergänzung dazu möchten wir jetzt in einer eigenständigen, speziell für junge Menschen konzipierte Aktion, Wege der zusätzlichen Information über das Internet wie folgt anbieten:

	2. Informationsflyer „IRRE“

Dieser Informationsflyer wurde mit Hilfe von jungen Leuten entwickelt und auch mit deren Hilfe bei jungen Menschen getestet, um  sicherzugehen, dass er sie anspricht und sie sich mit Inhalt und Aufmachung identifizieren können.                                                                                                Sie können diesen Flyer von uns in der Menge erhalten, die Sie benötigen.

	3. Plakate zu Informationsflyer „IRRE“

Wir haben drei kleine Plakate (DIN A4) mit den Kernaussagen des Flyers gefertigt, die Sie bei Bedarf (z.B. für das Schwarze Brett) ebenfalls von uns erhalten können.

	4. Leporello „Alles im Griff?“

Von unseren Freunden in der Schweiz sehr erfolgreich überall dort verteilt, wo sich junge Menschen treffen.

Auch davon können Sie in gewünschter Menge anfordern.

	5. Internet-Aktion „Wie sehen junge Leute sich und den Alkohol?“

Diese geplante Internet-Aktion stellen wir uns wie folgt vor:

Wenn Sie im Rahmen einer „Suchtstunde oder Suchtarbeitsgemeinschaft“ mit den Schülern eine Homepage erarbeiten, werden wir diese Arbeiten über eine spezielle Portalseite in das Internet stellen. 

Nach Abschluss aller Einsendungen möchten wir bundesweit junge Menschen aufrufen die drei von ihnen als beste beurteilte Arbeiten zur Verwendung als Informationsblatt für Junge Leute auszuwählen. 

Eine kleine Bedingung müssen wir jedoch stellen: Die Arbeiten dürfen weder Formulierun-gen enthalten, die den Genuss von Alkohol in irgendeiner Form verniedlichen oder verharmlosen, noch dürfen sie gegen unsere Traditionen verstoßen. 

Probleme sehen wir auch in der Verwendung von Links auf andere Seiten im Netz, den Download von ausführbaren Dateien, Office-Dokumenten mit Makros usw., Video- Audio- und sonstige Multimedia-Dateien, Javascripts, zufalls- bzw. zeitgesteuerte Weiterleitungen und ähnliches. Aber darüber würden wir im Einzelfall mit Ihnen sprechen.

Die nachstehende Abbildung (Screen-Shot) verstehen Sie bitte nur als kleine Anregung, entnommen einer Internet-Seite für Online-Meetings bei den Anonymen Alkoholikern.

Erläuterungen zum „Informationspaket für Schulen“ – Seite 2
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WIE KANN ICH MIR HELFEN?

ZURUCK ZUR HOMEPAGE

KANN iCH FREUNDEN HELFEN?

32, man kann Freunden helfen, in dem man ihnen die Angst und die Hemmungen nimmt, sich Hilfe 2u holen. Zum

bei siner Selbsthifegemeinschaft wie den Ar “Alkohalikern.






	6. Einige kleine technische Erläuterungen zum Ablauf der Internet-Aktion.

Wir haben die Vorstellung, das so eine „Internet-Seite“ folgende Komponenten enthalten sollte:

· Ein aussagefähiges Bild - nach Möglichkeit eine „Eigenproduktion“, damit es keine Copyright-Probleme mit Dritten gibt.

· Kurze und prägnante Texte, die das Gefühl der jungen Menschen ausdrücken wenn der Alkohol zum Problem geworden ist. Entweder zu ihrem eigenen Problem, oder als Betroffene, wenn jemand im Freundeskreis süchtig trinkt und es sie belastet.

· Angaben der Schule, Ort, Klasse etc. – also alles was ein Mindestimpressum benötigt.

Wenn die Arbeit dahingehend fertig gestellt ist, dass sie ins Netz gestellt werden kann, bekommen Sie von uns unter info-aktion-2012@anonyme-alkoholiker.de  

eine Zugangsadresse wohin Sie die Daten schicken können. Wir werden auch von unserer Seite dann noch einmal prüfen, ob inhaltlich nichts gegen gesetzliche Bestimmungen oder unser Verständnis als Anonyme Alkoholiker verstößt. Sollte uns etwas auffallen werden wir mit Ihnen Rücksprache bezüglich ggf. erforderlicher Änderungen halten.

Zur Veröffentlichung der Arbeiten richten wir unter www.anonyme-alkoholiker.de eine Site ein, die über den Button „Aktionswochen“ auf der Startseite unserer Homepage zu erreichen ist. Der Name dieser Site ist auch gleich „Programm“. 

Sie wird junge-leute-zur-alkoholsucht heißen. 

Weitergehende Informationen (Teilnahmebedingungen kennen wir nicht) zu diesem Informationspaket erhalten Sie ebenfalls über den Button „Aktionswochen“ auf  unserer Homepage oder Sie wenden sich an die im Anschreiben benannten Kontakte.



	Mit freundlichen Grüßen 

Anonyme Alkoholiker




